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SPD-Fraktion
( Antrag Nr. 0462/2025 )

Eingereicht am 26.02.2025 um 17:36 Uhr.

gemäß § 12 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover

Ausschuss für Umweltschutz, Klimaschutz und Grünflächen, Ausschuss für 
Haushalt, Finanzen, Rechnungsprüfung, Feuerwehr und öffentliche Ordnung, 
Verwaltungsausschuss

Änderungsantrag der SPD-Fraktion zu Drucksache Nr. 0164/2025 – Zuwendung für die 
Arbeiterwohlfahrt Region Hannover (AWO) zur Ausweitung des Austauschs ineffizienter 
Haushaltsgroßgeräte für Haushalte mit Transfereinkommen

Antrag
zu beschließen:

Der Antragstext wird wie folgt geändert:

Antrag, zu beschließen, der AWO Region Hannover gem. dem Änderungsantrag 
H-0271/2025 zum Haushalt 2025/2026 eine Zuwendung in Höhe von 120.000 Euro in 2025 
und 140.000 in 2026 für den Austausch von Energiefressern, zur Auflage eines 
Förderprogramms und Schaffung eines Beratungsangebots für Balkonsolaranlagen 
und zur Weiterentwicklung des Stromspar-Checks zu bewilligen und auszuzahlen.

Begründung

Die Landeshauptstadt Hannover hat das Ziel bis 2035 möglichst klimaneutral zu werden. 
Bei der Zielerreichung spielen die Haushalte in Hannover eine große Rolle. Durch den o.g. 
Zuschuss werden Haushalte mit Transfereinkommen über den so genannten 
Stromspar-Check, den die AWO seit Jahren durchführt, bei der Anschaffung von 
energieeffizienten Haushaltsgroßgeräten unterstützt. Ineffiziente Haushaltsgeräte werden 
gegen hocheffiziente Geräte ausgetauscht. Darüber hinaus wird das schon in 2023/2024 
aufgebaute Projekt der Energiebotschafter*innen in den Stadtteilen ausgedehnt und 
entsprechend des Ratsbeschlusses ein Beratungsangebot zur Balkonphotovoltaik 
entwickelt. Da die AWO die einzige Organisation in Hannover ist, die diesen Austausch mit 
dem Stromspar-Check organisieren kann, soll die Summe in das Zuwendungscontrolling 
übertragen werden.
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